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Bekanntmachung 
zum Abkommen 

zwischen der Regierung 
der Deutschen Demokratischen Republik 

und der Regierung der Republik Indonesien 
zur Vermeidung der Doppelbesteuerung 

auf dem Gebiet der Steuern 
vom Einkommen vom 16. März 1987

vom 29. Oktober 1987

Am 16. März 1987 wurde in Jakarta das Abkommen zwi­
schen der Regierung der Deutschen Demokratischen Republik 
und der Regierung der Republik Indonesien zur Vermeidung 
der Doppelbesteuerung auf dem Gebiet der Steuern vom 
Einkommen unterzeichnet.
Das Abkommen trat nach Erfüllung der in seinem Artikel 29 
festgelegten Voraussetzungen am 22. September 1987 in Kraft. 
Es wird nachstehend veröffentlicht.

Berlin, den 29. Oktober 1987

Der Leiter 
des Sekretariats des Ministerrates

Dr. K l e i n e r t  
Staatssekretär

(Übersetzung)

Abkommen 
zwischen der Regierung 

der Deutschen Demokratischen Republik 
und der Regierung der Republik Indonesien 

zur Vermeidung der Doppelbesteuerung auf dem Gebiet 
der Steuern vom Einkommen

Die Regierung der Deutschen Demokratischen Republik und 
die Regierung der Republik Indonesien haben, geleitet von 
dem Wunsche, die wirtschaftliche Zusammenarbeit zwischen

beiden Staaten durch ein Abkommen zur Vermeidung der 
Doppelbesteuerung und der Verhinderung der Steuerverkür­
zung auf dem Gebiet der Steuern vom Einkommen zu fördern, 
folgendes vereinbart:

Artikel 1 

Persönlicher Geltungsbereich

Dieses Abkommen gilt für Personen, die in einem Vertrag­
staat oder in beiden Vertragstaaten ansässig sind.

Artikel 2

Unter das Abkommen fallende Steuern

1. Dieses Abkommen gilt, ohne Rücksicht auf die Art der 
Erhebung, für Steuern vom Einkommen, die durch einen der 
Vertragstaaten erhoben werden.

2. Als Steuern vom Einkommen gelten alle Steuern, die 
vom Gesamteinkommen oder von Teilen des Einkommens 
erhoben werden, einschließlich der Steuern vom Gewinn aus 
der Veräußerung beweglichen oder unbeweglichen Ver­
mögens.

3. Steuern, für-die dieses Abkommen gilt, sind:
(a) In der Deutschen Demokratischen Republik:

(i) Gewinnabführungen der staatlichen Betriebe,
(ii) Einkommensteuer,

(iii) Körperschaftsteuer,
(iv) Steuer für handwerkliche, landwirtschaftliche 

oder Handelstätigkeit,
(v) Gewerbesteuer,

(vi) Lohnsteuer,
(vii) Steuer für Einkommen aus freiberuflicher Tätig­

keit,
(viii) Steuer auf Lizenzgebühren,

(ix) Kapitalertragsteuer
(im nachfolgenden „Steuer der Deutschen Demokrati­
schen Republik“ genannt).


